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free-ins Fremdereden-. 

Charlottenburg. Jn ei- 
nem Unfalle von Schwermuth hat sich 
der 66 Jahre alte Rentier Julius 
Schulvatet in seiner Wohnung, tm 

hause Joachimsthalerftraße 28, Et- 
t ng 

Friedrichgberg. Bär-erge- 
selle Alb. Gröger wurde mit seinem 
Brotwaaen von der Straßenbahn an- 

getannt, so daß er auf die Straße 
stürzte und schwere Verletzungen erlitt, 
an denen er starb. 

G u b e n. Steueraufseber a. D. 
Wachs feierte die diamantene Hochzeit 

K e m m e n. Hier sind die Guts- 
taaetöhnerhäuser des Landsynditus 
Sack und zwei Bauerngehöfte niederge- 
III-unt 

Perleberg. Auf der Klein- 
babn zwischen Hoppenrade und Viesecte 
entaleiste ein Zug. Bei dem Umsturz 
der Lolomoiive wurde der Heizet Rie- 
mer getödtet. 

N i x d o r f. Kaufmann Rudolf 
Bormann, Walterstr. 26, hat sich ver- 
giftet. 

S a l r o w. Tas Haus der Witt- 
tve Schneider ist niederaebrannt. 

S p a n d a u. cfoncursverwatter 
Degert ist nach Veruntreuung erhebli- 
cher Summen flüchtig geworden. —- 

Schubmacher Fritz Lindemann aus 
Gr. Wusterwitz hat sich hier wegen un- 

aliicklicher Liebe in der Havel ertränkt. 

Frovinz papier-essen- 
Eydttuhnen. Der langjäh- 

riae erste Cultusbeamte der hiesigen 
Synagogengemeinde, Rabbiner Gott- 
lieb, ist im Rothschild’schen Kranken- 
hause zu Frankfurt a. M., wo er Hei- 
luna von seinem schwerenLeiden suchte, 
gestorben. 

G r a b o w e n. Eigenthümer Gie- 
land sprengte in der Nähe seines Be- 
sitlthums Steine. Dabei wurde eine 
Lunte aus das Strohdach des Wohn- 
hauses geschleudert und zündete. Jm 
Nu stand das ganze Gehöft in Flam- 
men. Gieland, welcher das Vieh und 
die Pferde aus dem Stalle retten 
wollte, wurde vom Qualm ohnmächtig 
und blieb im brennenden Stalle liegen. 
Einiaen Männern gelang es, ihn aus 
dem Stall herauszuholem doch hat er 

schwere Bandwunden erlitten. 
H eilig e n b e i l. Rittergrtts- 

Besitzer Anton Böhm in Gabditten 
wurde vom Pferde geworfen und der- 
art verletzt, daß er starb. 
, Irovinz Yellpteusem 

K o n i h. Zum besoldeten Stadt- 
rath und Beigeordneten wurde der 
Magistratshilföarbeiter (friihere Can- 
didat der Theologie) Karl haar, zur 
Zeit beim Magiftrat in Gnesen be- 
schäftigt, gewählt. — Am herde erlitt 
das öjährige Töchterchen des Holz- 
höndlers Neumann schwere Brand- 
wunden, denen es erlag. 

K u l m s e e· Kaufmann Samuel 
Cohl feierte die goldene Hochzeit. —- 

Fleischerlehrling Ostar Hals-riet ge- 
rieth beim Bedienen des Fleischwolfs 
mit der rechten Hand in die Walzen, 
wobei ihm die sämmtlichen Finger der 
Hand abgequetscht wurden· 

R o se n b e r a. Rentier Braun, 
langjähriger Stadtoerordnetenvorste- 
her, ist gestorben- 

St a r g a r d. Förfter Werner aus 
Woithal ertappte den Besitzersohn Jo- 
hann Kulas aus Bont und den Miti: 
törinvnliden Johann Platte beim Wil- 
dern. Kretas-, welcher auf den Förster 
anlegte, wurde von diesem durch einen 
Schuß schwer verwundet. -« Rentier 
Paul Senger ist gestorben. 

vatnz Zommerm 
Stettin. Durch einen Sturz 

von der Kellertreppe erlitt die Ehefrau 
des Zimmermann-s Kraft, Wilhelm- 
strafze 12, eine Gehirnerschütterung, 
der sie erlag. —— Juwelier Wilhelm 
Paul, Magazinstr. 2, meldete Eonrurs 
an. —- yaugoiener Verniann spoizim 
Bollwerk Z, ist ertrunlen. 

A n i l a in. Schiffer Rasch Leo- 
poldszhagen war einem befreundeien 
Schiffer beim Durchdringen seines- 
Kahnes durch die Peenebriicke behält- 
lich gewesen. Zwischen den beiden 
hiesigen Badeanstalten wollte er den 
fremden Kahn verlassen und bestieg 
sein mitgefiihrtes Handboot. Bei die- 
ser Gelegenheit wurde er von dem 
Kahn übersegelt und fand seinen Tod 
in den Fluthen 

Brüsfow. Beim Balken im 
Großen See ist der 12jät)rige Schüler 
Pringniy ertrunlen. 

B ii t o w. Das Paschte’sche Wohn- 
lzaus brannte total nieder. 

Provinz Festes-weg Dom-in- 
KieL Geheiiner Obetjustizratlz 

Oberstaatsanwalt a. D. Starte, ist 
im 84. Lebensjahre verstorben. —- Bei 
einer Schiesziibung der Mannfchaften 
des Kreuzers »Amazone« traf eine 
abirrende Kugel den Mattosen Jung- 
bang und verleßte ihn so schwer, daß 
der Tod binnen turzer Zeit erfolgte. 

P i n n e b e r g. Durch Blikschlag 
wurden die Dachpappenfabrlt der 
Firma Otto Binne sc Sohn und die 
Leimsabrit von Ludwig Dunket ein- 
geäschert. 

N a m h use n. Lehrer Pelleri- 
sen hier-selbst wurde an die Schule tn 
Kaiser - Wilhelmtogg versetzt. 

Schwarzendech Verstorben 
is per sssähtige pensionirte Bad-mör- 
iu Vaumgarteih 

Stifter. Rentner J. N. Thode, 
i speiset mehrere Dezennien tin Dienste 
k« diesem eng »oui« ist verschieden 
i- 
E 
le 
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Year-ins schmiert- 
V re I l a u. Jn der ehyniann’- 

schen Dutfabrit, Babnbofstr. Is, wallte 
der hausbälter Deinrich Bucksch aus 
der Gabißstn 8 die Dutenacherin Eli- 
fabetb Binder, welche feine Bewerbun- 
gen zurückgewiesen hatte, erschießen, 
wurde aber daran gehindert. Darauf 
richtete Bucksch die Waffe gegen sich 
selbst und verleßte sich schwer. 

B eschin e. Gutsbesitzer Heinte 
wurde zum Amtsvorsteher ernannt. 

B r i e g. Wegen Kurpfuscherei 
und dadurch berbeigefiilstter Körper- 
verletzung wurde der frühere Lehrer 
Karl Drefcher aus Streblens vom hiesi- 
aen Landgericht zu 150 Mark Geld- 
strafe verurtheilt. 

D i e b a u. Die Zjährige Tochter 
des Stellenbesitzers Jentsch fiel in eine 
Wasserkanne und ertranl. 

Faltenberg. Graf Praschma 
stürzte bei einem Austritt in seinen 
Wildpart vom Pferde, welches scheu 
aeworden war, und erlitt einen Schen- 
ielbruch. 

G l o g a u. Gefreiter Tieße von 
der 1. Compagnie des Fuß-Artillerie- 
Regimentes No. 6 wurde in dem hin- 
teren Wallgraben der Brückenkopf- 
Kaserne schwer verletzt und in bewußt- 
lofem Zustande aufgefunden. 

Provinz Polen. 
Usch. Jn der Stadtverordneten- 

sißung wurde Brauereibesißer Renta- 
wiß als Kreisdeputirter und Bürger- 
meister Freitag zum Stellvertreter ge- 
wählt. 

W a l e r ya n o w v. Arbeiterfrau 
Marie Nowat wurde tvegenReligions- 
lästerung zu 6 Wochen Gefängniß 
verurtheilt. 

Wie l e. Besitzer Melin ist beim 
Fischen ertrunten. 

W o l lfte i n. Beim Abladen ei- 
nes Fasses Spiritus verunglückte der 
Spediteur Andres dadurch, daß das 
14 Centner schwere Faß aus ihn fiel. 
Andres erlitt Brüche beider Beine und 
innere schwere Verletzungen, so daß an 

seinem Auskommen gezweifelt wird. 
—« ---.-- --4k.-- 
speise-sc Fuss-sog 

M a g d e b u r g. Lehrer hampeL 
der langjährige Vorsitzende des hiesi- 
gen Lehrervereins, ist gestorben. 

Benneckenstein. Musik ·Di- 
rigent Adolf Ziegler wurde wegen 
Verdachte des Diebstahls verhaftet. 

Berlingervde. Der weithin 
belannte Fabrikant landwirthschastli- 
cher Maschinen Schotte ist infolge von 

Blutvergiftung gestorben. 
E i l e n b u r g. Fabrik - Arbeiter 

Geißler erlitt bei einem Sturze von 
dem Dache eines Fabritgebäudes der 
Celluloidfabrit so schwere innere Ver- 
letzungen, daß er bald darauf starb. 

Gaterslebein Schäfer An- 
dreas Sperling auf dem hiesigen Rit- 
tergut feierte sein goldenes Berufsw- 
biläum. 

Provinz Hannover. 
G i f h o r n. Der Knecht Karl 

Stauder glitt beim Besteigenseines be- 
ladenen Wagens von der Deichsel ab 
und gerieth so unglücklich unter den be- 
reits fahrenden Wagen, daß ihm ein 
Vorderrad ijber die Brust ging und 
auch das Gesicht des Unglücllichen 
schwer verletzt wurde. 

, P o l le. Vom Blitz erschlagen 
; wurde im benachbarten Baarsen, Kreis 
Pnrniont, der Viehhiiter Zurmühlen. 

U e l ze n. Durch Vlitzschlag getöd- 
tet wurde die Tochter des Abbauers 
Boner in Wettenbostel bei der Heirntehr 
vom Felde. 

Wagenfeld. Das Haus des 
Landwirths Hodde in Förlingen ist 
abgebrannt. Das Vieh wurde gerettet· 

W i i s i n g e n. Jm nahen Dorfe 
Himbergen schlug der Blitz in das Ge- 
höft des Kolon Ahringgmanm Das 
Wohnhaus und ein Viehftall, sowie 
sämmtliches Mobiliar wurden ein 
Raub der Flammen. 

Provian Fermaten 

j M ii n ft e r. Beigevrvneier Gielen 
s vvii hier hat vie Bürgerineifterftelle in 

Neun eingetreten 
B o ch u ni. Die Straftamnier ver- 

urtheilte Den lszfährigen Schüler Wil- 
« 

heliii Herzog aus Langeiivreer wegen 
Grabfchanvnng zu 1 Jahr Gefäng- 
nif3. Aus Rache iiber eine erlittene 

’- Jujztigung veinolirte er vag Grab der 
verstorbenen Frau feines Utettvrs stre- 

i ber. Der Mitfchiiler Hintelbein, wel- 

leher ihin dabei behilflich war, erhielt 
7 einen Monat Gefängniß. 
l D v r t in u n v. Pvfrbau - Jnfpek- : 

tor Buvveberg wurde zuiii Posthau- 
l rath ernannt. 

Erteiifchwich. Nach einem 
Woritvechfel erflach der Bergmann 
Staffert einen Arbeiter. 

G e i s iv e i d. Die Kaufleute Wil- 
helni Steffe und Jacob Zimmermann 
geriethen in Contact-. 

w r ö b l i n g e n. Rolon Growe 
wurde von feinein Wagen überfahren ; 

unv fv erheblich verletzt, vafz er starb. l 
G ii t e r s l o h. Eheleute Nigge- ; 

reicher-, genannt Treiikelfvrth, in Spe- 
rath, begiiigen das Fest ver goldenen; 
hochzeie l 

Themis-Irova ( 
E u pen. Jri der Spinnerei von J 

Julius Lob und Co. brach Feuer aus, 
welches das Etablisseinent total vers i 
nichtetr. ! D h l i g t. Herr Eugen Droz hier 
hat fein Amt als Beifiyer des Gewer- l 
begerichtt Solingen niedergelegt —- 

Oepäckttäger Friedrich Schmiy wurde 
am hiefk en Vahnhof beten Ueberfchrei- 
ten ver let-e von der Lokomotive ge- 
troffen und chtoer verkehr- Jn olge 

Isltischlass wurde das Dau- des 

händiers Johann habet in Vertach 
eingeiischert. 

T r i e r. Jm Altere von 101 Jah- 
ren ist der älteste Bürger der Stadt- 
Rentner Wendel Shoemann, infotge 
eines Unfalls gestorben. 

Provinz Heise11-anssau. 
K a s se l. Der Bremser Dochmel 

wurde auf dem hiesigen Güterbahnhof 
todtgefahren. 

F r a n t f u r t. Schreiner Georg 
Lenz, Gutleutstr. 170, ist beim Baden 
ertrunten. —- DerHandelsmann Scher- 
mant, Hanauer Landstr. 45, tam beim 
Abspringen von der Straßenbahn zu 
Fall und erlitt schwere Verletzungen. 
« Kellner Josef Kupfer hat sich er- 
fchossen. 

F r i e d a. Jn der Nähe unseres 
Ortes waren auf der Werra die Ar- 
beiter Heinrich Schäfer aus Aue und 
Wilh. Gerth aus Jestädt von einem 
Kahne aus mit Kiesbaggern beschäf- 
tigt. Dabei tenterte das Boot, fant 
und beide Jnsafsen fanden ihren Tod. 

H a n a u. Bijouterie - Fabrikant 
Friedr. Kreuter, Vorsteher des Kunst- 
gewerbevereins und langjähriges Mit- 
glied des Gemeinde-Ausschusses, ist 
im Alter von 88 Jahren gestorben. —- 

Mustetier Barten vom hiesigen Infan- 
terie-Regiment wurde aus dein Main 
als Leiche gelandet. 

Mittecdeuttche staatem 
Jena. Ein Institut für chemische 

Technologie wird auf Kosten der Karl 
Riß-Stiftung für die hiesige Univer- 
sität geschaffen. Für die innere Ein- 
richtung hat Dr. Schott 50,()00 Mart 
geschenkt. Der Leiter des Instituts 
wird Dr. Gerichten, der früher bei den 
Höchster Farbwerten thätig war. 

K o b u r g. Frau Stadtrath Ma- 
rie Deibel-Zeltner ist im 64. Lebens- 

l jahre gestorben- 
l Nübeland. Jn der hiesigen 
lPulvermühle explodirte ein Läufer- 
wert, wobei der Arbeiter Otto Witte- 

,top getödtet wurde. 
i Seesen. Sägerniiller Richard 
Willerbach gerieth beim Holzschneiden 
mit der linken Hand in die Kreissägr. 

Ihm wurde die Hand quer durchge- 
s schnitten.« 
s wackergyauiem Zum Bur- 

sgermeister hierselbst wurde der Asses- 
sor v. Strenge, der Sohn des früheren 
Ministers, gewählt. 

sacht-n- 
D r e Z d e n. Sein Fxojähriges Ju- 

biläum bei der Firma Gebriider Arn- 
hold beging der Bantbeainte Wilhelm 

s Meinert, welcher sich nunmehr in’g 
iPrivatleben zurückzieht. — Concurg 
imeldeten an: Wäschehandlung Ernst 
Fanz hodum, Zöllnerplatz 14, und 
die Firma Friedrich Becken Mamm- 
straße 2. —- Fleischer Johannes Win 
Burihardt erhielt für die von ihm be- 

· wirkte Errettung eines Mädchens vom 
Tode des Ertrinlens die silberne Le- 
bensrettungsmedaillr. 

A n n a b e r g. Hutmacher Franz 
Eduard Wendt und Frau Auguste, geb· 
Noah feierten die goldene Hochzeit. 

Aue. Die Frau des Eisendreherks 
Lingel wurde von Drillingen — drei 
Knaben — entbunden. 

A u g u st u s b u r g. Fabrilarbeiter 
Harnisch versuchte seine 13jährige 
Schwester, mit der er in Streit gera- 
then ivar, durch Messerstiche zu ermor- 
den. Er brachte dem Mädchen nicht 
weniger als 44 Wunden bei und ver- 
suchte, sich dann selbst durch Messer- 
stiche zu tödten. 

B a u tze n. Schriftsetzer Ernst 
Förster beging sein 50jiihriges Berufs- 
jubiläuni bei der Firma E. M. Monse. 

B e r t s d o r f. Gutsbesitzers-Ehe- 
srau Stadtner hat sich erhängt. 

Bol)ennenlirchen. Hier 
brannte KünzePs Gutsgebäude voll- 
ständig nieder. Der Nachbar Chem- 
nitzer, welcher sich an den Rettung5- 
arbeiten betheiligte, erhielt schwere 
Verletzungen, an denen er bald ver- 

starb. 
Gerinasivaldr. Drei biesiaen 

Bürgern zugleich war es dieser Tage 
vergönnt, ihr Fltjähriges Bürgerjubi- 
liium zu feiern: den Herren Privatier 
Hender sen., Webermeister Reichenbach 
und Webermeister Otto. 

Gohlis bei Dresden. Hier 
wird der Militiirgerichtsdiener Giin 
ther vermißt. Jn einem hinterlassenen 
Schriftstiict gab er an, er wolle sich in 
Dresden, wo ein Kind von ihm aus 
dem Fenster abgestutzt und sofort ver- 

storben ist, erschiefzem 
Großröhrsdorf Beim Ba- 

den ist der 12jährige Knabe Wehnert 
ern-unten- 

H a l s b r ii cke. Jm Revier-Was- 
sergraben ertrant die 2jähtige Tochter 
des Arbeiters Porstmann. 

Henknipakmtradr. 
« 

M ich e l st a d t. Ein Bliyschlag 
zerstörte den Fabritschornstein der 
Holzschneiderei von Konrad Rein Söh- 
ne und das Dachwert der anstoßenden 
Gebäude. 

N e u st a d t. Die geistig etwas au- 

riickgebliebene Zäjährige Anna Fischer 
verließ das Haus ihres Bruders, bei 
welchem sie wohnte, in früher Morgen- 
stunde und entfernte sich- nur mit ei- 
nein Hemd und mit Strümpfen beklei- 
det, aus dem Orte. Trotz eifrigen 
Nachsuchens konnte man von der Ent- 
flohenen keine Spur entdecken, bis man 

sie am achten Tage nach ihrem Ver- 
schwinden im Felde in einer Der-ihr- 
cke liegend entdeckte. Sie hatte sich 
iiber eine Woche ohne Nahrung und 
Kleidung, im Freien aufgehalten, und 
ihrs-Zustand war denn auch sehr bedenk- 
lich. 

verein feierte fein 50jähriges Stif- 
tungsfeft Nur zwei Dirigenien hatte 
der Verein in dieser Zeit: den Grün- 
der des Vereins-, Lehrer Kraft und nach 
dessen Tode dessen Sohn und Amts- 
nachfolger, Lehrer Heinrich Kraft. 

P e t te r w e i l. BürgermeifterBer- 
ges wurde auf weitere neun Jahre be- 
stäiigt. 

Bayern 
M il n ch e n. Oberstlieutenant a.D. 

v. Dietl, einer der wenigen Inhaber 
höchsten militärifchen Auszeichnung, 
des Militär - Max - Jofef - Ordens, 
ift im 65. Lebensjahre verstorben. — 

Staatsanwalt Ferdinand Keller wurde 
zum Rath am Verwaltungsgerichtshofe 
ernannt. —- Jm Hause No. 19 an der 
Schrandolphftraße wurde bei der Pho- 
tographenwittwe Luftig ein äußerst 
frecher Einbruch verübt. Die Frau 

Jourde gefesselt und mit einem Knebel 
im Munde ausgefunden — Kaufmann 
Joseph Christoph, Bayerstraße 89, und 
die Firma Richard Lang, Frauenplay 
2, meldeten Concurs an. 

A u g B b u r g. Der früher in Mün- 
chen angestellte Kaufmann Ernst Krä- 
mer jun. aus Ravensburg hat sich hier 
erfchossen. « 

B a h r e u t h. Gutspächter Weide 
in Gippe, der bei Hof ein Gut getauft 
hatte, war befchuldigt. es angezündet 
zu haben, um es nicht übernehmen zu 
müssen. Welde, der sich in schlechten 
Vermögensverhältnifsen befand und 
fchon viermal im Verdacht der Brand- 
ftiftung stand, wurde vom hiesigen 
Schwurgericht freigesprochen 

D a ch a u. Der Bauer Paul Bofch 
wurde auf dem Felde vom Blitz ge- 
tödtet. 

E ich fi ä t t. Dienstknecht Josef 
Peter, welcher in Manholz den ledigen 
Schuhmacher Josef Miehling mit ei- 
nem Beile erschlug, wurde in das hie- 
sige Unterfuchungsgefängniß über- 
führt. 

F r e i si n g. Schulverwefer Karl 
Spöttel hier wurde zum Lehrer in 
Sachrang ernannt. 

Friedberg Dr. med. M. Kreu- 
zeder ging trotz einer Operation am 

Fuß feiner Praxis nach, zog sich eine 
Blutvergiftung zu und starb daran. 

J n p e l l. Zur Lehrerin hierfelbft 
ihm-h- Iriinlpin Wen-in III-ins nnäank 

berg berufen. 
« 

Durste-users- 
K o ch e n d o r f. Der 15jährliche 

Schlosserlehrling Kerl kam beim Ba- 
den im Kanal beim Kochendorfer 
Schacht König Wilhelm ll. auf tragi- 
sche Weise um’s Leben. Der Heizer der 
Schäfermaier’schen Fabrik ließ den an 

einer Kette befestigten Hund los und 
warf einen zum Apportiren bestimmten 
Prügel in den Kaval. Statt daß der 

»Da-nd nun dem Wunsche seines Auf- 
Etraggebers Folge leistete, stürzte sich 
i derselbe auf den nichts ahnenden Jun- 
t gen und hielt ihn so lange unter Was- 

ser, bis dieser ertrank. 
; K ü n g e l s a n. Gegen den Lotte- 
rie Colleiteur Martin Tiraut ist wegen 
Lotterievergehens ein Steckbrief erlas- 

« 
sen worden. 

Ne u fe l S. Schultheisz Mezger ist 
nach langjähriger Thätigkeit wegen 
hohen Alters von seinem Amte ais 
Ortsvorsteher zurückgetreten. 

Oehrigen. Das Amtsgericht 
fordert den am 10. April 1841 in 
Goldbach gebotenen und 1871 nach 
Amerika gereisten Bauern Michael 
Kleni auf, sich bis zum 22. December 
d. Js. zu melden,widrigenfalls die To- 

ideserklärung erfolgen wird. 
« 

R o h r b a ch. Als der Händler 
Alois Schad von hier mit seiner , rau 

vom Markte in Kißlegg heim ul):, 
scheute das Pferd im Walde bei Rem- 
pertshofen und ging durch. Das Ge- 
fährt wurde zertrümmert und die bei- 
den Jnsassen schwer verletzt. Schad ist 
alsbald gestorben; seine Frau schwebt 

Ein Lebensgefahr. 
E Rommelshaufen. Schuh- 

machet Sommer hat sich erschofsen. 
— 

Schla t h. Metzger Rapp, « 

Jahre alt, wurde im Wald erhängt 
ausgefunden. 

St am m bei rn. Bürger Friedrich 
Flingbach wurde von mehreren Bur- 
schen mit Steinen beivorfen; er erlag 
den erlittenen Verletzungen Als Thä- 
ter nahm man den 19jährigen Erd- 
mann Haug fest. 

Steinbach. Der 11 Jahre alte 
Sohn des Schreiners Hörer, der ver- 

« 

mißt wurde, ist unweit des Ortes- todt 
«aus der Murr gezogen worden. Bei 
dem Knaben sollen sich in letzter Zeit 
Spuren von Geistegstörung gezeigt ha- 
ben. 

s T h u n i n n e n. Gemeindepfleger 
-Glöckler wurde zum Schultheiß ge- 
twiiine 
I T ü b i n g e n. Vom hiesigen Amts- 
«gerichte wurden Johann Ludwig Ti- 
gel, geb. 24. Juli 1850, und Johann 
Georg Digel, geb. 20. December 1852 

Ein Mähringen, aufgefordert, sich zur 
I Vermeidung ihrer Todesertlärung bis 
zum 2. December 1902 zu melden. 

Waden- 
K a r l B r u h e. Einer der reichsten 

Gesangvereine des Landes dürfte der 
; hiesige ,,Liederlranz" sein; derselbe trat 
itürzlich in sein neues Rechnungsjahr 
J mit 56,000 Mart Vermögen ein. Seit 
i10 Jahren ist erster Präsident Stadt- 
i rath A. Wiesen 
I Billigheim. Hier brannte das 

; Stammschloß des Grafen von Binni:i- 
igen - Billigheim ab. Schon mehrere 
i Tage zuvor hatte sich intensiverBrand- 
"geruch bemerkbar gemacht. Bei den 
iLöscharbeiten verunglückten zwei Män- 

nee, Marter J. hoffmann wurde ge- 
tödtet und Sattler O. Ortwein schwer 
verwundet. Sie hielten sich zu lange 
in dem brennenden Gebäude auf und 
konnten sich vor dem Einfallen einer 
Decke nicht mehr retten. 

B r u ch f a l. Kaufmann Freund 
feierte die goldene Hochzeit. 

B u g g i n g e n. Bahnroart Schwö- 
bel wurde in seinem Wärterhäuschen 
von zwei Strolchen überfallen und 
schwer verletzt- 

D ii r r he i m. Beim Aufhalten 
scheu gewordener Pferde erhielt der 
Bäcker Buck einen Schlag in die Schlä- 
fe und war sofort todt. 

D u r b a ch. Hier starb die 76 
Jahre alte Wittwe Karoline Harten 
Gerüchtweise verlautete bald darauf, 
daß die Frau keines natürlichen To- 
des gestorben sei, sondern infolge et- 

littener Mißbandlungen von Seiten 
ihres sStiefsohnes, des Webers Joseph 
Harten bei dem sie in Pflege war. 

Harter soll seine Stiefmutter in Vet- 
dacht gehabt haben, mehrfach Feuer in 
feiner Wohnung angelegt zu haben und 
sie deshalb mißhandelt haben. Bei der 
Vesichtigung der Leiche fand der Lei- 
chenschauer Spuren von Verletzungen 
und erstattete deshalb Anzeigr. 

Freiburg. Jm Alter Von 86 

Jahren verschied die Schwester des ver- 

storbenen Erzbischofs Ordin, Katha- 
rina Ordin, eine durch ihre gesellschaft- 
licken Beziehungen und durch ihre 
Wohlthätigkeit in weiten Kreisen be- 
kannte Dame. 

G r e n z a ch. Landwirth Julius 
Motsch gerieth unter seinen Wagen 
und wurde todtgefahren. 

H a l t i n g e n. Blechnermeister 

Ferm. Hugenschmidt hat sich erschaf- 
en. 

K on ft a n z. Jm Hinterhaufe des 
Bäckermeisters Ofterwalder in der Wie- 
senstraße brach Feuer auB und äfcherte 
das Gebäude ein. 

Kinnenheim Der seit Januar 
vermißte Pflästerer Josef Obergföll 
wurde im hiesigen Gemeindewald er- 

hängt aufgefunden. 
La br. .Referveheizer M. Kiefer 

von hier wurde in Tinglingen vo:n 

Zuae erfaßt und getödtet. 
L a n g e n e l z. Lehrjunge Jofef 

Lint vergnügte sich mit Revolverschie- 
ßen, wobei ihm eine Schrotladung in 
U- ex-..i. -:..- m-- m...(.«.t- k«...i.-:-. 
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lichte den wahren Heraana der Ver- 
wundung Und ift nun infolge Blutdu- 
giftung gestorben. 

Röeinptakz. 
F r a n l e n t h a l. DasLandgericht 

verurtheilte den Schreiner Andreas 
Keller aus Neustadt wegen Betrags zu 
2 Monaten und den Tagner Jak. 
Smitt von hier wegen Tiebstahls zu 8 
Monaten Gefängniß. 

Germersheim Beim Baden 
im Rhein ertrani hier der Artillerie- 
Lieutenant Hatzfeld, der einzige Sohn 
des Gerichtsfetretärs Hatzfeld in Lan- 
dau. 

Großbockenheim Während 
der Sohn des Landwirthes Ewal d mit 
Abfahren von Baufebutt aus dem im 
Neubau begriffenen Ewald fchenHanfe 
beschäftigt war, hoher bei einer solchen 
Fahrt das 5 Jahre alte Söhnchen des 

Straßentvärterg Bnrtart auf das 

Pferd wobei er zur Vorsicht das Kind 
mit der Hand festhielt. Um jedoch das 
Thürchen an dem Hintertheile bei-star- 
reng zu befestigen, mußte er sieh von 

.dem Pferde entfernen. Des Kind stürz- 
te darauf fo unglücklich mit dem Kopfe 
auf das Pflafter der Straße, daß es 
das Genick brach 

K a r l s b e r g. Forftgehilfe Albert 
Ritter hier wurde zum Forstwart m 

Merzalben ernannt. 
Kaisergla utern. Fuhrmann 

Nikolaus Schmidt ließ sich von einem 
Zuge überfahren und wurde getödtet. 

W a l d m o h r. Auf Grube Nord- 
feld sind umgekommen die Arbeiter 
Ludwig Keller von Lambsborn, Lud- 

i wia Theiß von Bube-eh Anton Eisen- 

t 

lohr von St. Johann, Anton Köcher 
von Schmittwelier, Alberto Manilo 
und Jose Schmittes. 

gcfcrßksotbringem 
C o l m a r. Ein nnehrlicher Gläu- 

biger ist der Krämer Weill aus Regis- 
heirn. Er präsentirte zwei bezahlte 
Wechsel nochmals und erhielt dafür 2 
Wochen Gefängniß. 

Fentfch. Der in Kneuttingen 
wohnhafte Beramann Felix Nemux 
wurde in der Grube Karl Liieg von 
einem Stein erschlagen. Auf Grube 
Fentsch ivnrde durch einen vorzeitigen 
Schuß derBergmann Hoffmann schwer 
verletzt, während der Bergnmnn Bet- 
tembourg getödtet wurde. 

Gandringen. Der bisherige 
Bürgermeister Inst hat fein Amt nie- 
dergelegt. Zu seinem vorläufigen Nath- 
folger ist sein Sohn, iser Verirrt-tier- 
nehmer Joft, ernannt. 

Groß-Moneuvre. Bei Aug- 
führung von Wasserleitimqsnrlseiten 
wurden Sprengnngen in der Nähe re- 
wohnter Häuser vorgenommen, wobei 
das Vierjährige Kind des Arbeiters 
Zimmer getödtet wurde» 

Mechkenburg. 
K rivitz. Senator a. T. Heinrich 

Wilde, welcher sich uni· nnsere Sinkt 
große Verdienste erworben hat, Ver- 

ftarb im 63. Lebensjahre 
K r a l o w. Lehrer Brinter wird im 

Herbst dieses Jahres sein 5(,-jäheig-:I 
Dienstjubiläum feiern. 

K l ü y. Tr vom Amtsgericht Wis- 
rnar gesuchte Arbeiter Edmnnn aqu 
Seeloiv ift Vom Gcktdarmerieivachtmei- 
ster Ahlgrirnm hier festgenommen und 
dem Amtågericht in Greresrniihlen zu- 
geführt worden. 

—- 

M a lch i n. Präpositus August 
Firnhaber, welcher hier 30 Jahre als 
Prediger gewirkt hat, ist gestorben 

schinden-w 
Altgarmssiel Der neun- 

jährige Sohn des Schuhmachers Ritt- 
lefs rettete sein zweijähriget Brüder- 
chen, das beim Nachbarhause in’s Tief 
gefallen war. 

Augustfehn. Jn Detern fanden 
zwei Bräude statt. Das haus des 
Sattlermeisters Schröder wurde voll- 
ständig eingeäschert. Am nächsten Tage 
ging die Apotheke in Feuer auf- 

D e l m e n h o t st. Menlens lhotel 
hierselbst ist an den Rentier Ody in 
Oldenburg verkauft worden. 

Fallenburg. Der Propries 
tär Westenhold und Frau hierselbst. 
feierten das Fest ihrer goldenen Hoch- 
zeit. 

"e 

Freie Ztädte. 
B r e m e n. Der Senat hat den bis- 

herigen Reußischen Amtsrichter Dr- 
jur. Wilhelm Gerhold zum fünften 
Beamten der Staatsanwaltschaft beim 
hiesigen Landgericht ernannt. 

Lübect. Der nach 14jähriger 
Amtsthätigkeit am 31. März d. J- 
aus Gesundheitsrücksichten in den Ru- 
hestand getretene Lootsencommandenr 
K. J. H. Kröger ist gestorben. —- Ar- 
beiterfrau Johnsson in Schwartau 
wurde infolge der Explosion einer P-·s 
troleumlampe verletzt; sie starb bald 
darauf. 

Zchwetz. 
V a sel. Professor Dr. Albert 

Teichmann, Lehrer des Strafrechts, 
feierte sein 25jähriges Jubiläum als 
ordentlicher Professor. — Dr. Zollin- 
ger aus Zürich, bisher Lehrer an der 
HöherenTöchterschule, übernimmt das 
Rettorat der hiesigen Mädchenfelnn- 
darschule. 

B e r n. Wegen der hier herrschen- 
den Diphtheritis wurden alle Schulen 
geschlossen. 

Brienzwiler. Beim Blumen- 
pflücken stürzte der 8jährige Hans 
Schild von einem Felsen und wurde 
getödtet. 

G u r t n e l le n. Beim Feuerun- 
zünden mittels Petroleums geriethen 
die 27jährige Frau Flückiger-Werth- 
müller, sowie das in einem Mägd- 
chen liegende 9 Monate alte Kind in 
Brand. Beide starben· 

L a u sa n n e. Aus dem hiesigen 
Delikt-sonst Ins ins-un LIJHUUU m-«l»«-, 

I-,·s,--·« les-» out-we Hu,s»-tv »Ist-»st- 

cher entsprungen. Der eine ist der am 
20. August 1899 wegen Ermordung 
des Briefträgers von Thonon in 
Morges zu lebenslänglichern Zucht- 
haus verurtheilte Emil Lemat, der 
andere ein mehrfach rücksälliger Dieb, 
Franz Vaonnet, der eine Zuchthaug- 

grafe von 10 Jahren zu verbüßen 
atte. 
M o n t r e u x. Auf dem hiesigen 

Bahnhos ist ein Angestellter der elek- 
trischen Straßenbahm Namens Gu- 
golz, verunglückt, indem er von einem 
Wagen erdrückt wurde. Der Veruns- 
gliiette hatte sich erst vor kurzer Zeit 
verheirathet. 

Oelusrreichsgitngartx 
J glau. Dampfmühle und Roll- 

gerstefabrit von Moritz Hamburger m 

der Schwimmschulgasse geriethen in 
Brand. Dak- Hauptgeviiude der Mjilyle 
wurde vollständig eingeäscherL 

Jägerndorf. Bei dem Begräb- 
nisse des Aammerburggrasen Hugo 
Werner explodirte beim Böllerschieszen 
ein Mörser, wodurch eine Person ge- 
tödtet und eine andere schwer verletzb 
wurde. 

K a n i tz. Im Karbonisirthurme der 
Karbonisiranstalt Hauptig kam ein 
Feuer zum Augbruch das erheblichen 
Schaden anrichtete. 

L i e b a u. Weber Franz Hilar heil 
sich erhängt. 

Neudors b. Göding. Jn einem. 
Teich ertranl der 4jöhrige Sohn des 
Grundbesitzerg Schulter. 

O l m ij tz. Postvcrwalter Hermanu 
Hirth ist im 54. Lebensjahre gestor- 
ben. 

P a d s ch a n. Schultnabe Konrad 
Floder wurde überfahren und schwer 

r e t. 
Pickau. Auf der hiesigen Orig- 

lftrciße gerieth das 2jäbrige Kind des 
Schneidermeifiers Reimer unter die 
Pferde des Gutsbesitzers Schmidt und 
wurde getödtet. 

P r a g. Mechaniker Friedrich Poppe 
hat fich erhängt. 

Rö m e r ff a d t. Jnfolge Scheuens 
I der Pferde wurde der bei der Saltleräj 

Hund Wirthschuftknsiitwe Aug. Schin- 
zzel bedienftete Zinrwi Fian Seiferi 
l vom Massen geschleudert Er erlag det« 

; Verletzungen 
S a l z b n r a. Jnfokae lörperlichen 

! Leidens bat siclr der solltet Und Uhr- 
lmark-er Ich Vani« Reif-ler, kirofzhep 
jnglich ivglJtiifcljerHcflicferani,crfcl)of- 
z ken. 

S elf- l o ek. Holzfebliiger Lebneri 
J wurde beim Holz-fällen von einein ber- 

cbrrlLenkcn Barlmllrskze derart Verletzt, 
zdafx er kurz darauf starb. 
l S cb d· n b e r q. Vitclrlmltet E 

Schmeiser, bei der Spiriiuofenfirnm 
; Karl Löxrsy bedienftel, hat sieh erschol- 
’- sen. 
i Yirxeknourw 

L n r e m k n r gr. Tec- in der Bahn- 
j bofnreniic grlegene Wohnhaus No. 
k12, dem Elten1ncr J- P. Tonilinget 
Jung Lintpen ,k«.:(-el«k7xiis, sing in Ten Be- 
ifxn tec- Viclrssyxxejfchs sioedinger zum 
IPreife vrn F-ls,((.(.» Frau-es über. 
» Feldcen Hollerich Der 
TFubrlneckt T; l«. Is.rl«-:s.cr, ke: icnstct bei 
Ilem Linicrs«rf:s«er Kett-, zog sich beim 
Ilblaken f-.’«.Vs:(r Hausteittr zu Glzcis 
bedeutende innrer Textes-ringen zu. 


